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Ja, wir fahren mit dem Bus ans Meer, weil wir es können 
und wollen. Meistens gibt es dann Vor- oder Nachsaison 
wie bestellt, mit eingeklappten Sonnenschirmen und 
übriggebliebenen Eispapierchen im Sand. Es sind nur 
wenige Leute da, das beruhigt.

Wenn das Wasser schnell und schön die Farbe wechselt, 
kann man nur noch seufzen, aber natürlich macht so viel 
Flüssigkeit in Bewegung auch kopfscheu. Beim nächsten 
Hinschauen fährt da plötzlich ein weisses Schiff; so 
wechseln sich am Strand Zweifel und Zuversicht ab.

Der Bus bringt uns vom Meer zurück, wenn das 
Backsteinrot der Bauernhöfe in ein mildes Abendgrau 
übergeht. Die Traktoren sind gross wie Patrouillenboote 
und haben Scheinwerfer wie Sportwagen. Dass so etwas 
überhaupt erlaubt ist. Aber die Produktion hört ja nicht auf, 
nur weil uns das Licht über der Ostsee die Gesichter schön 
gemacht hat.


